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Khosru (II) von Persie«.
(591 — 592.)

Chlotar II. — Childebert II.
(593.)

Im Jahre 591 folgte dem Hormisdas, Kö¬
nig der Perser, Khosru (II.), ein Enkel des be¬
reits erwähnten Königs Khosru, der noch strenger
und eroberungssüchtiger, als es dieser gewesen, und
überaus prachtlicbend war. So ließ er zu Kte-
siphon den Palast seines Großvaters umbauen, der
obere, thronförmig gebaute, Theil ruhte auf 40
tausend silbernen Säulen, das Gewölbe prangte
mit tausend goldenen Kugeln und zeigte den Pla-
netenlauf. — Zwei Jahre spater, nämlich im
Jahre 593, starb Guntram, König von Or¬
leans und Burgund; nun bekam, zu Folge Ver¬
trages, Chlotar (II.), Sohn des Chilperich
und Beherrscher von Soissons, Orleans, und
Childebert II., Sohn des Siegebert von
Austrasien, Burgund.

Fredegunde und Brunehild,
N e g e n t i n n e n des Franken-Reichs.'

(596.)
Im Jahre 596 starb Childebert II.,

und Brunehild führte setzt die Negierung als
Vormünderin ihrer beiden Enkel Thcodebcrt (II.)
und L h e o d o r i ch (II.), welchem Crsteren Au-
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